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BIORIESELBETTVERFAHREN 

 
Das Funktionsprinzip des THOLANDER Biorieselbettreaktors beruht auf mikrobiologischen Reinigungs-
prozessen. Die in der Abluft enthaltenen biologisch abbaubaren Schadstoffe werden durch spezialisierte 
Bakterien, ähnlich wie in der Abwassertechnik, zu ungefährlichen Verbindungen abgebaut. Dabei gewinnen 
diese Mikroorganismen die Energie für ihren Stoffwechsel aus der Umsetzung der Schadstoffe, z.B. aus der 
Umsetzung von H2S in elementaren Schwefel und Sulfat. Die gleichmäßige Berieselung und die intensive 
Belüftung mit der zugeführten Abluft bilden optimale Bedingungen für den biologischen Schadstoffabbau. Auf 
speziellen Füllkörperpackungen sind die zum jeweiligen Abbau befähigten Bakterien in Form eines Biofilms 
angesiedelt.  
 
Beim Biorieselbettreaktor, dimensioniert nach VDI-Norm 3478, besteht die Aufwuchsfläche aus einem inerten 
Material, in Form von einem speziell für den Aufwuchs von Bakterien entwickelten Drahtgeflecht aus 
Kunststoff. Dieses weist eine hohe spezifische Oberfläche von über 300 m²/m³ Packungsvolumen auf und ist 
nicht durch Schadstoffe oder die Mikroorganismen selbst abbaubar. Ein Austausch des Filtermaterials entfällt 
deshalb beim Biorieselbettverfahren. 
 
Da die zu behandelnde Abluft die Mikroorganismen nicht ausreichend mit Nährstoffen versorgen kann, muss 
der Spülflüssigkeit, die mittels einer Beregnungseinheit diskontinuierlich auf den Filterkörper aufgetragen 
wird, Nährstoffe (z.B. in Form von Kläranlagenablauf) beigemengt werden. Dieses Wasser enthält alle zum 
Stoffwechsel der spezialisierten Bakterien notwendigen Nährstoffe, außer der aus dem Abluftstrom zu 
entfernenden Komponente. Dadurch wird eine Spezialisierung der biologischen Population forciert, wodurch 
sehr hohe Abbauraten erzielt werden können. 
 
Das Anwendungsspektrum eines Biorieselbettreaktors reicht von der Entfernung von Geruchsstoffen aus dem 
Kläranlagenbetrieb bis hin zum Abbau von Lösemitteln aus der Lackindustrie. 
 
Durch den Einsatz eines Biorieselbettreaktors erhält man eine Abluftreinigung mit sehr niedrigen Betriebs-
und Wartungskosten, geringer Platzerfordernis und einem stabilem Abbau der in der Abluft enthaltenen 
Schadstoffe. 
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